
6. Entwicklung der Landwirtschaft, Nahrungsgüterwirtschaft 
und Lebensmittelindustrie

In der Landwirtschaft sind bei der umfassenden Intensivierung der Produktion die 
Vorzüge des hohen Standes der Konzentration in den spezialisierten LPG und VEG 
der Pflanzen- und Tierproduktion über die konsequente Vertiefung der Kooperation 
noch besser zu nutzen und die Potenzen beider Eigentumsformen für einen weiteren 
Produktions- und Effektivitätszuwachs wirksam auszuschöpfen.

Dazu ist die Arbeitsproduktivität weiter zu erhöhen, um eine stabile, sich stetig ver
bessernde Versorgung der Bevölkerung mit hochwertigen Nahrungsmitteln und der In
dustrie mit Agrarrohstoffen zu sichern, einen wachsenden Beitrag zum Nationalein
kommen zu leisten und die Lebensbedingungen des Dorfes weiter zu verbessern.

Die Lösung dieser eng miteinander verbundenen Aufgaben erfordert, die sozialisti
schen Produktionsverhältnisse zu vervollkommnen, die Potenzen des genossenschaftli
chen Eigentums wirksamer auszuschöpfen und das feste Bündnis der Arbeiterklasse 
mit der Klasse der Genossenschaftsbauern als politische Grundlage unserer sozialisti
schen Gesellschaft weiter auszubauen. Die Vertiefung der Kooperationsbeziehungen 
und die ständige Verbesserung der Arbeit der Kooperationsräte ist auf die Intensivie
rung der landwirtschaftlichen Produktion und die ständig bessere Ausschöpfung aller 
Reserven im Kreislauf Boden —Pflanze —Tier—Boden zu richten. Die Kooperations
räte sind zu befähigen, bei weiterer Festigung der juristischen Selbständigkeit und öko
nomischen Eigenverantwortung der LPG und VEG die ihnen übertragenen wirt
schaftsleitenden Funktionen qualifiziert auszuüben und die genossenschaftliche Demo
kratie weiterzuentwickeln. Die bestehenden Agrar-Industrie-Vereinigungen haben ihre 
Potenzen zur beschleunigten Anwendung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
und zur planmäßig-proportionalen Entwicklung des landwirtschaftlichen Reproduk
tionsprozesses des Territoriums mit dem Ziel zu nutzen, daß ihre LPG, VEG und an
deren Mitgliedsbetriebe zu Spitzenbetrieben in Produktion und Effektivität entwickelt 
werden.

Die weitere stabile Sicherung der Ernährung des Volkes auf eigener Rohstoffbasis 
ist auch künftig ein gesamtgesellschaftliches Anliegen ersten Ranges. Dazu sind die Be
reiche und Zweige der Volkswirtschaft, die zur Sicherung der Ernährung und zu einer 
bedeutenden einheimischen Rohstoffproduktion beitragen, planmäßig aufeinander ab
gestimmt zu entwickeln. Im Rahmen der intensiv erweiterten Reproduktion sind die 
Initiativen der Genossenschaftsbauern und Arbeiter darauf zu richten, den wissen
schaftlich-technischen Fortschritt in Verbindung mit den bäuerlichen Erfahrungen und 
einer höheren Qualität der Arbeit umfassend für die Ausschöpfung der Leistungsreser
ven je Hektar und je Tier bei gleichzeitiger Verbesserung des Verhältnisses von Auf
wand und Ergebnis zu nutzen. Die bewährte Arbeit mit schlagbezogenen Höchster-
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